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 Anfahrt zum 
Klinikum Nordschwarzwald

Calw-Hirsau

Von Calmbach kommend: 
In der Ortsmitte von Calmbach wechseln Sie von der 
B 294 auf die B 296 in Richtung Calw, durchfahren 
Oberreichenbach und biegen dort ca. 1 km nach dem 
Ortsende links zum Klinikum Nordschwarzwald ab.

Von Hirsau kommend: 
Fahren Sie auf der B 296 in Richtung Oberreichenbach, 
nach ca. 5 km biegen Sie an der Abzweigung Oberkoll-
bach zum Klinikum Nordschwarzwald ab.
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Ergotherapie
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Information

Ergotherapie
Qualifizierte Therapie bei 
psychischen Erkrankungen



Stand: Juli 2014

Ergotherapie
Ergotherapie ist die Behandlung krankheits- 
bedingter motorischer, sensorischer und ps- 
ychischer Funktionseinschränkungen, Behin-
derungen und Störungen.

Indikationen
Ergotherapie in der Psychiatrie behandelt Pati- 
enten aller Altersstufen mit psychotischen, 
neurotischen und psychosomatischen Störungen 
sowie mit Suchterkrankungen. Dies sind z.B.:

- psychische Störungen im Kindes- und 
 Jugendalter 

- neurotische Störungen 

- Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen 

- Depressionen

- Schizophrenien 

- schizotype und wahnhafte Störungen 

- affektive Störungen

- demenzielle und hirnorganische 
 Psychosyndrome

- Essstörungen

 -  Störungen bei Alkohol-, Drogen-, Medikamen- 
 ten und Spielsucht.

Therapieziele
Die grundsätzlichen Ziele der Ergotherapie in 
der Psychiatrie sind die Entwicklung, Verbes-
serung und der Erhalt von:

- Psychischen Basisfunktionen, wie Antrieb, 
 Motivation, Belastbarkeit, Ausdauer,

- Körperwahrnehmung und Wahrnehmungs-
 verarbeitung 

- Realitätsbezogenheit der Selbst- und 
 Fremdwahrnehmung

- Flexibilität und Selbständigkeit in der 
 Tagestrukturierung,

- Situationsgerechtem Verhalten, 
 sozioemotionaler Kompetenzen und der 
 Interaktionsfähigkeit

- Kognitiven Funktionen, wie Auffassungs-
 vermögen und Handlungsplanung

- Selbstvertrauen und psychischer Stabilität 

- Eigenständiger Lebensführung und 
 Arbeitsfähigkeit

Therapieansätze
Voraussetzungen

Ergotherapeutische Maßnahmen werden vom 
Arzt verordnet, der für den Behandlungsver-
lauf des Patienten verantwortlich ist. Hierfür 
ist es erforderlich, dass zwischen dem Arzt 
und dem Therapeuten in regelmäßigen Abstän-
den eine Besprechung über den Verlauf und 
die Ergebnisse der Therapie stattfindet.
 

Verfahren

Die Ergotherapie bedient sich aktivierender, hand-
lungsorientierter Verfahren unter Einsatz speziell 
adaptierten Trainingspotentials, handwerklicher 
und gestalterischer Techniken, speziell entwickel-
ter neuropsychologischer Trainingsprogramme (PC- 
gestützt) sowie lebenspraktischer Übungen und 
Tätigkeiten.

Arten der Therapie

Ergotherapie wird als Einzel-, Kleingruppen- und 
Gruppentherapie durchgeführt. Der Behandlung 
geht die ergotherapeutische Befunderhebung 
voraus.

Behandlungsbereiche

- Akutpsychiatrie

- Kinder- und Jugendpsychiatrie

- Psychotherapie

- Gerontopsychiatrie

- Suchtbereich

- Neurologie

Ergotherapeutische Maßnahmen sind somit jeweils 
Bestandteil der medizinischen, sozialen sowie der 
beruflichen Rehabilitation.


